
Von: Meike Lukat <meike.lukat@live.de>  
Gesendet: Montag, 24. Oktober 2022 08:38 
An: Buergermeisterin <Buergermeisterin@stadt-haan.de> 
 
Betreff: Rat 25.10.2022: Anfragen i.S. Spielplatz/Schulhof GGS Mittelhaan, Niederschrift FOA Sitzung, 
unbeantwortete Fragen seit 2 Monaten, Bürgerantrag ./. Hauptsatzung Stadt Haan 
 
 

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 
 
für den Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten am 31.08.2022 bat die WLH-
Fraktion die Verwaltung,  
um Mitteilungen zum Einsatz- und Anzeigenaufkommen am Schulhof GGS 
Mittelhaan, aufgrund eines Forderungskatalogs, der 
Ihnen vorlag und an die Fraktionen von den fordernden AnwohnernInnen 
weitergeleitet worden war. 
 
In der Aufstellung sollte erkennbar sein: 
- von wem der Einsatz erfolgte/wahrgenommen wurde, d.h. Polizei und/oder 
Ordnungsbehörde und/oder externe Sicherheitskraft 
- wann (Datum/Wochentag/Uhrzeit) 
- das Delikt z.B. Ruhestörung, Sachbeschädigung etc.  
- welche Anzeigen (auch sogenannte Nachbarschaftsanzeigen) mit o.a. Parametern 
und Ergebnis bei der Ordnungsbehörde vorliegen 
- welche Anzeigen mit o.a. Parametern bei der Polizei, mit ggfl. welchem Ergebnis 
vorliegen 
 
Eine Beantwortung dazu von Ihnen erfolgte nicht im Ansatz. Der 
Regionalbeauftragte der Polizei war nicht im Fachausschuss. 
 
Sie beabsichtigten die Beantwortung zur Niederschrift der Sitzung, welche nach nun 
fast ACHT Wochen immer noch nicht vorliegt.  
 
Für die WLH-Fraktion bat ich u.a. am 04.09. um eine zeitnahe Beantwortung der 
Anfrage, um eine sachliche Diskussion im Thema auch uns  
zu ermöglichen. Auf die u.a. Mail reagierten Sie nicht! 
 
 
Eine Mail, die Ihnen und der Ordnungsbehörde am 13.06.2022, 13:53 Uhr 
zugegangen war, wurde von Ihnen VIER Monate später 
zum HFA am 18.10.2022 plötzlich als Bürgerantrag bewertet. 
Danach gab es bereits Fraktionsvorsitzendenbesprechungen, HFA, Rat und die 
Fachausschüsse, die diese Mail nun plötzlich 
zum Gegenstand von Beratungen machen sollen. 
 
Ihnen als Überwachungsbehörde für den Lärmschutz wird ein Handlungsdefizit 
vorgeworfen von dem/den AntragstellernInnen. 
Damit kann sich innerhalb eines Bürgerantrags aber kein Ausschuss befassen.  
 
 
 



Die Bürger hatten dazu beantragt  
 

1. Verbot von Fußballspielen auf dem Schulhof 
2. Sperrung des Schulhofs in den Abendstunden und am Wochenende 
3. Prüfung Fenster der Musikschule geschlossen halten wegen Lärmschutz 

 
ad 3. Gibt es keine Zuständigkeit eines Fachausschusses, welche dies nun regeln 
kann. Hierzu muss Ihr Dezernat 
selbstständig im Rahmen der Zuständigkeiten eine Lösung finden. 
 
ad 1. und 2. Dies widerspricht dem Spielflächenleitplan, welcher vom Rat der Stadt 
Haan am 21.02.2017 einstimmig beschlossen wurde. 
Die Schulhofnutzung ist ab 14 Uhr für die Allgemeinheit freigegeben. 
Der o.a. Spielflächenausweis wurde auch nach Bürgerbeteiligungsmöglichkeit 
einstimmig am 21.02.2017 beschlossen. 
Das Fußballspielen, wie auch andere Sportarten sind dort ausdrücklich vorgesehen. 
 
Der Bürgerantrag lässt nun keinen Sachverhalt erkennen, welcher nicht bereits 
in den Fachausschüssen und Rat besprochen wurde. 
 
Wie im HFA für die WLH-Fraktion bereits mitgeteilt, hätte der HFA eigentlich gem. 
§11 Abs. 6 Hauptsatzung der Stadt Haan „inhaltlich prüfen müssen“. 
Von einer Prüfung eines Bürgerantrags ist abzusehen, wenn gem. §11 Abs. 7 
Hauptsatzung der Stadt Haan, wenn 
„er im Hinblick auf einen bereits in einer Rats- oder Ausschußsitzung behandelten 
oder …….  keine neuen Gesichtspunkte enthält.“ 
 
Genau hierzu bat ich um Auskunft und bekam diese nicht. 
Begründet hatte die WLH-Fraktion sich daraufhin der Stimme enthalten. 
 
 
Für den Rat am 25.10.2022 bitte ich nun um Beantwortung nachfolgender 
Fragen: 
 

1. Wann werden die Fragen der WLH-Fraktion zum FOA am 31.08.2022 von 
dem Dezernat für Sicherheit & Ordnung beantwortet? 

2. Wann wird die Niederschrift der Sitzung vom FOA am 31.08.2022 
veröffentlicht? 

3. Warum darf der Bürgerantrag vom 13.06.2022 weiter geprüft werden auf 
Umsetzung? Welcher konkrete Sachverhalt gibt einen neuen „Gesichtspunkt“,  
welcher nicht bereits in Rats- und Ausschusssitzungen zum 
Spielflächenleitplan behandelt wurde? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Meike Lukat                                                                                  
- Fraktionsvorsitzende WLH-     
 
  
                                     Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan  

 


